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Der Vogel 1

Im Garten sitzt eine Nachtigall.
Das ist ein unscheinbarer Vogel, der
sehr schön singen kann, besonders
nachts, wenn andere Vögel schlafen.
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Zeit zum Lernen

Fragen zum Text: Seite 35

Schreibe die passenden Begriffe zu den Nummern auf die Zeilen:

Bauch, Brust, Bürzel, Ferse, Flügel, Kehle, Lauf, Schnabel, Schwanzfedern, Zehen mit Krallen
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Der Vogel 1

Merkwörter:�
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Zeit zum Lernen

Was ist ein Vogel?

Vögel sind Wirbeltiere mit einem Schnabel, aber ohne Zähne. 
Der Körper ist von Federn bedeckt. Die meisten Vögel können fliegen.
Vögel sind auf der ganzen Welt verbreitet. Es gibt viele Tausende von
Vogelarten.
Der Vogel hat, wie auch andere Wirbeltiere, Gliedmaßen. Was beim
Menschen die Arme sind, sind beim Vogel die Flügel. Wie der Mensch
hat auch der Vogel eine Hand, einen Unterarm, einen Ellenbogen und
einen Oberarm. Vogelknochen sind hohl und haben darum viel weniger
Gewicht als die Knochen anderer Tiere. Damit ein Vogel fliegen kann,
muss sein Körper nämlich möglichst leicht sein.
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Arbeitsaufträge:
1. Lies den Text oben auf dieser Seite. Schreibe dann die richtigen Begriffe auf die Zeilen.
2. Übertrage die Vogelzeichnungen auf den Seiten 5 und 6 sorgfältig in dein Heft und beschrifte die einzelnen Teile.
3. Wähle von den Sprichwörtern auf Seite 7 zwei aus und erkläre schriftlich, was damit gemeint ist.
4. Schreibe eine inhaltliche Zusammenfassung zu Kapitel 1.
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Der Vogel 1

Zusammenfassung / Notizen
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Zeit zum Lernen

Sprichwörter rund um den Vogel

Besser ein Vogel in der Hand als zehn am Strand.

Man kennt den Vogel an den Federn.

Mit welchen Vögeln man fliegt, mit denen wird man gefangen.

Man muss den Vogel erst im Käfig haben, eh man ihn singen lehrt.

Die Vögel, die zu früh singen, holt am Abend die Katze.

Böser Vogel, böses Ei.

Jeder Vogel singt, wie ihm der Schnabel gewachsen ist.

Jeder Vogel hat sein Nest lieb.

Alte Vögel sind schwer rupfen


